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fn 6ommecnad)t0fcaum
Ober on: fiierher, ©efell!
Buck: Sa bin ich ^elfter.

Soll ich dem 2Sind ein Ohr abdrehn?
Soll ich im 2öellenabgrund (lehn
(ind mit der Brandung mildem Schäumen
Sas Seifentor bei Seite räumen?
Soll Ich

G ber on: Schroeig' ftill, du Barr. 2ölr find jetjt nicht
Sie Schemen nur in dem ©edicht;
2Slr find ©eftalten der Batur
ünd reellen auf der (Erdenflur.
Sie Wirklichkeit hat uns erfafjt.
Und roo roir fonft nur TITärchengafl,
Sa müffen roir mit (irgeroalten
Uns felbft 3u Wirklichem entfalten.
Sticht Blümchen ßieb' im Blüfjiggang"
ßolft du mir heute, nein, im Srang
Ses milden Sturms, der- diefe 2Selt
Bor einen Bbgrund hat gefiellf,
Brauch' and'ren Sauber ich. Bertraut
[Jft mir ein holdes 2Bunderkraut
(ind das auch dir nicht unbekannt.

Sanocrear roird es genannt.
2öem SSahnflnn das ©ehirn erfüllt,
Sem hat dies Kraut den 2öahn gefüllt.
©in füfjer Saft roohnt in dem Blatt,
©enoffen macht er lieblich matt,
Berfenkt in Schlaf und hat die Blacht
Bom SSahn 3U löfen, roer erroacht.

Buck: 3* eile doch erlaub' die Srage,
2So roächft dies BJunderkraut? Sas fage!

Oberon: ©s roächft nicht an beflimmtem Ort.
Su findeft's hier, du findeft's dort.
©s flattert 3roifchen 223olken her,
©s fchroimmt im grofjen Bteltenmeer,
©s 3elgt fich an durch reinen Suft,
28enn es umherfliegt in der Cuft,
3a, diefes köfllich hohe ©ut
Gebt auch in roter Seuersglut,
28eil felbft das rohe ©lement
Sen Sauber diefes Krautes kennt.

Buck: geh eile, fliege, bringe fchnelle
Sas Kraut oon Cuft. ©lut oder 2Belle (fchnell ab).

Oberon: ghm dünkt das Ungeheure leicht;
geh 3roeifle, daf) er es erreicht.

Buck (fchon 3urück): Sa bin ich Bteifter. gn Sekunden
Stürmt' ich dahin.

Oberon: fiaft du's gefunden?
fßuek: O, fchau' mich an, geliebter 2Tïeifter.

Sind unoerroundbar noch die ffieifter?
Bis ich den 2Solken3ug durchftrich,
Sa kracht es um mich fürchterlich.
Sie Blenfchenkinder roürden klug
(ind laufchten ab der Bögel Slug
gns Bleer hinab taucht' ich dann frifch
(ind fand den Btenfchen gleich dem Sifch
gns Cuftmeer dann, der 2Tîenfch 3erbrach
Sen Bann auch hier mit Sonnerkrach;
gns Seuer fah ich ihn dann blafen
(ind roirken mit Bergiftungsgafen:
Bicht Guft, nicht Seuer und nicht Bleer
©ibt uns noch feine SSohnung her.
Ser dichte ZBald, roo Bogellleder
Boch froh ertönen, er fällt nieder.
Blein Oberon, dein Blärchenrounder,
Bernichtet roirf's 3um alten B'imder.

Oberon: Sas fieilkraut mangelt. Saubere!
Bringt BJahnfinnsruhe nicht herbei.
So mufj des Krautes BSunderfaft
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Schübenhaus /tttxsQM
om fc/Me C/es Uetlibergu

Grösstes Sommer-Etablissement m
in Zürich. "à

Waffensaal Schattiger Garten Festhalte
E. SOLÄND-SENN.1735

IRltbökonntßsboünfcbßsß'iüccßffouconf

fBlauß forme^tBcöjjiec unb Icbönftßr. ßieccjucien Bücicbs - CriQinuUlRusfchank
Münchner: ßier. ¦ fiDienec unb Münchner. Küche - Cäcjlich töonject
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Unteres Albisgütli
Schattiger Garten für 2000 Personen
: : Tanzsaal mit gedeckter Halle : :

Grosse Sonntags-Gartenfeste
Anerkannt gute Küche u. Keller

SPEZIALITÄT: Kaffee und Hausgebäck
1728 Inh. : H. Reuther.

Waldhaus Sihlbrugg
Fisch-Spezialitäten :

1757

Nur lebende Ware!
Fritz Halder, Traiteur.

Schönster und

grösster Garten

der Stadt ZUrich

Staubfrei, direkt an der Limmat, hinter d. I^ndesmuseum.
Best bekannte Fischküche, nur lebender Vorrat. Diners
und Soupers werden auch im Garten serviert. Prima
Weine, Spezialität: Walliser. Prima Hürlimann-Bier
1738 Höfl. empfiehlt sich: Fritz Bayer-Bader.
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Neues Klösterli

Auf dem Zürichberg beliebteste
Bauern-Wirtschaft und Garten!
S p e zi a 1 i t & t: Bauernspeck und Schinken

1786 Belitzer: Jean Städell, Landwirt.
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HOTEL zur POST

& CAFÉ-ROMAND

Ennetbadan
Komfortables Hotel mitten unter den Kurhäusern.
Französ- Küche. Speziaiarzt im Hause. Zimmer von
Fr. 2. an. Prospekt. 1746 Vultler-Sohraner.
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Forsthaas
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Schattig gelegenes Wald-Restaurant

Altbekannte Auto-Station
Eugen Fausnb, Chef dp Ctiin'ne

Brauerei Oerlikon
Tramhaltesteile Nächst Bahnhof

Täglich reiche Auswahl in kalten und warmen Speisen.
Reale Weine. :-: ff. Uetlibergbräu, hell und dunkel.

Schöner, schattiger Garten.
Grosser Tanzsaal. Kleinere Gesellschaftsäle für
Hochzeiten etc. Teleph. 911 Höflichst empfiehlt sich

Familie Hendrich, früher Velodroro

Waldschänke
Wald-Idull I. Ranges

Endslaflon: Linie 10, Frohburgsirasse

Angenehmstes Familien - 6arfen-Resfaurani

Chalwilülüpicri

Zürlchhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KOnzler-LutZ

Grosses Garten-Restaurant
Forchstrasse

Linie 2

Portion 50 Cts.Kaffee complet Fr. 1.20.
irisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke

Chocolade, täglich

KUche und Kaller in bekannter Büte!
650

H. Stadler-Bertsche,
früher ,.z. Ripiblick'V

Waidburg
m m Restaurant

Wipkingen Linie 4 und Milcftbuck

Garten und Terrasse
mit schönstem Panorama über Stadt, See und Gebirge.
Telephon: Hottingen 4570. Besitzer: Fr. Oetiker.

taurant

Restaurant
TnALWIir 1

> Bahnhofe

Spezialität :

Qua litäts- Landweine
Trau Louise Locher.

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt
Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge.

I Selbstgeräucherten Speck. Gute Landweine, Most und
Löwenbräubier.

jHöfl. empfiehlt sich AUS- TpTTG'y.

AlteTrotte, Höngg
¦ar Zürichs beliebter Ausflugsort M 1741

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Telephon 70. Familie Sohmid-Sohneider

Cin Sommernachtstraum
Oberon: Kierker. Gesell!
Puck: Da din Ick Meister.

So» Ick oem Winö ein Okr obörekn?
So» Ick Im Welienabgrunö siekn
Unci mit cien Branöung wllciem Sckäumen
Das Selsentor bei Seite räumen?
So» Ick

Oberon: Sckroelg' sti». ciu Narr. Wir sinö jetzt nickt
Die Scbemen nur In ciem Gecllckt:
Wir sinci Gestalten cier Natur
Unö weilen aus cier Cröenstur.
Die WlrkIIckkelt kat uns ersaht.
Unci wo wir sonst nur Märckengafl.
Da müssen wir mit Urgewalten
Uns selbst zu Wirklicbem entfalten.
Nickt Blümcken .Lieb' Im Müßiggang"
kZolsi ciu mir beute, nein. Im Drang
Des wllcien Sturms, cier. cliese Weit
Vor einen Nbgrunö kat gestellt,
Brauck' cmcl'ren lZauber ick. Vertraut
Ist mir ein kolcies Wuncierkraut
Unci clas auck ciir nickt unbekannt.

Sanocrsar wirci es genannt.
Wem Waknslnn cias Gekirn erfüllt.
Dem kat ciies Rraut cien Wakn gestillt.
Cin süfzer Sast woknt in clem Blatt.
Genossen mackt er lieblick matt.
Bersenk« In Scklas unci kat clie Mackt
Bom Wakn zu lösen, wer erwacbt.

Puck: Ick eile ciock erlaub' ciie Srage.
Wo wäckfl ciies Wuncierkraut? Dos sage!

Oberon: Cs wäcbst nickt an bestimmtem Ort.
Du sinciest's bier, ciu sinciefl's ciort.
Cs flattert zwiscken Wolken ker.
Es sckwlmmt im großen Weltenmeer.
Cs zeigt stck an clurck reinen Duft,
Wenn es umkerfliegt In cier Lust,
Ia. ciieses kösllick koke Gut
Lebt auck in roter Seuersglut,
Weil selbst cias roke Clement
Den 5Zauber ciieses Krautes kennt.

Puck: Ick eile, stiege, bringe scknelle
Das Nraut von Luft. Glut ocler Welle (scknell ob).

Oberon: Ikm ciünkt cias Ungekeure leickt:
Ick zweifle, ciasz er es erreickt.

Puck (sckon zurück): Da bin Ick Meister. In Sekuncien
Stürmt' ick ciakin.

Oberon: Kast öu's gesuncien?
Puck: O. sckau' mlck an, geliebter Meister.

Sinci unverwuncibar nocb clie Geister?
AIs ick cien Wolkenzug öurckstrlcn,
Da krackt es um mick sürckteriick.
Die Mensckenkinöer wurclen kiug
Unci iausckten ab cier Vögel Slug
Ins Meer kinab tauckt' ick ciann frisck
Unci sanci cien Menscken gieick ciem Sisck
Ins Lustmeer ciann. cier Mensck zerbrack
Den Bann auck kier mit Donnerkrack:
Ins Seuer sak ick ikn öann blasen
Unö wirken mit Berglftungsgasen:
Nickt Luft, nickt Seuer unö nicbt Meer
Gibt uns nock seine Woknung ker.
Der öickte Walö, wo Dogeliieöer
Nock frok ertönen, er fällt nieöer.
Mein Oberon. öein Märckenwunöer,
Vernicklet wirf's zum alten Plunöer.

Oberon: Das kZellkrout mangelt. Zauberei
Bringt Wabnsinnsruke nickt Kerbel.
So musz öes Krautes Wunöersaft
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N!tbekannte5baûriscke5Sîerrestaumnt

Slave ikakne ^
Größter und schönster Siergarten ZZûrîà - Vrîginal-Nuzschank
Münchner Gier - Wiener und Münchner Küche - läglich Konzert
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Unteres MbisgiMi
Lobattigsr (Zarton kür 2(XX) Lsrsonsn
:: l'an^sa.s.l rnit Avàsektvr Hallo ::
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àorli»nnt xnto Xûvîke n. üellvr

1728 Inb. : H. Reutker.

I7S7 kriti »alävr, Lraiteur.

8o>iön8tvi- unci

gräZster Katten

Staubfrei, äirekt an cler Limmat, Kintsr ci. lâàssinussuin.
Lest, bskanuts Lisekküobs, uur Isbsuàsr Vorrat. Oiusrs
uncl Loupsrs wsräsn auob irn Karten serviert,. Lrirna
Msius, Spezialität: ^allissr. prima ljürlimann kier
1738 Söll, empkiebit sieb: Lrit? ka^er-IZacler.
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^Vuf clem ?ürickbercr beliebteste
ksuei'n-U/il'tsckstt un6 Ssnten!
s p e î I - 1 i t s t : is»uoi»i>»poizll lin>> Soitiînlcon

I78S Ke»ii2eri ^e»n 8tS<IeII, I.aii<ivirt.
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cnnotl>»6»n
rvomkortablo8 ttotel mitten unter clen Kurbäusern.
französ. Kücke. ^ Speàiarzt im llause. Limmer von
Lr. 2. sn. Prospekt. 1746 Vultler-Sokrsnsr.
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Skaliere! lerlUlon
^nsmksttesteUe bäckst vsknkof

l'âsliob rsiobo ^.nswâbi In k»It«ll unö w»riuon Lpsissn.
lìs»1« ^àv. >: kk. llotlidvrsbrâu, bell unà ciuukol.

LekAnen, sckstîigen Lsnten.
kiossvr l'àn^SkUìl. kleiner« Vv8o1lsvti»t't8ä1g tür
lloàsitvn ste. 1?sl«pb. 91 l llökliokst ernpLoblt 8iok

l'ànuLio llemàrieà, krükvr Vsloàroio

Lncîzlsklon: -?.!n!e 10. kkoilburssti'gssk

s?N8öNSltM5t68 ksmillSN - Lsrtsn-I?65.aur3nt

lisslno-kesîsursnt Äirekt sm Sve
OsssIIsotisttssäls tlli- t-Iooii^siton unct Vsi-sin»
Oi-osssi- Os5tsn. OIl»i>PS. HA. lXllNTlv.I''->1.Uîl

Krossos Ksrtvn-Nostsursnt
f0I'ck8tl'SS8S

l.Inig 2

portion 50 Lts.k-âe complet ?r. l.20
krisckss Ltebâolc. àltcokoltreis âstrànlie

Lt>oools.àe, t^ßliek
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m// 5c^0i«s/^m />anor««a «öe»' 5/a<t/, 5«« t?stbxe.
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«Szliiitiiist
5°»i>IiM:

<Zu->Iitât»»i.<in«tiìveine

, fr,» l.iitti5e l-ociier.

^.oAsnebrnsr Fps.àrA»n^ sus àer Lt»àt Llart.su-
wirìsobàkt. Lriius, Ràuebklsiseb. Lsusrusobüblin^s.

I LslbstKsràuobsrtsii Spvoiî. <Auts Lanàsius, ilo8t. uuà
Lö^vsnbräubior.

j USkl. vrnpkiöblt «ob. ^.1Ul.S» V'r'S^'.

/^IWIrotts, il^öngg
»»^ ^iii-ivk, bo»îodi«p «u»t>ug»oi-« 1741

Orosss l^bsator- unà Qssoilsobattssals; sormigs l.»gs.
Isl'Irolsr. I^sslo l.snàvvolno. Moblsr. Qui durgsri.i<.llob».
?«I«pdoo 70. ?sm»i« So>»n,i!«l-Sotin«i«t»n
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